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Automotive Cluster Ostdeutschland 

1. Mitteldeutscher Abend

Berlin, 07. März 2007

Stefan Martin, BMW Group
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Cluster – Ursprünge in Ostdeutschland

� dt. Kluster = „was dicht und dick zusammensitzet"
Deutsches Wörter buch von Jacob Grimm und Wilhel m Grimm. 
16 Bde. Leipzig: S. Hirzel 1854-1960. 

� engl. cluster = Traube, Bündel, Schwar m, Haufen
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Quelle: Datenbank des IIC, eigene Berechnungen, eigene Darstellung, 2004

Berücksichtigung von Unternehmen mit min 50% Umsatzanteil in der Automobilbranche

Wirtschaftliche Situation Ostdeutschland
Beschäftigte Automobilindustrie nach Bundesländern
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Entwicklung Ostdeutschlands
Umsatz Automobil- und Automobilzulieferindustrie

Statistisches Bundesamt  Stand 30.05.2006
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Automotive Cluster Ostdeutschland
Werke der Automobilhersteller

VW Sachsen GmbH – Zwickau-Mosel
2006: 230.000 Einheiten

Porsche Leipzig GmbH
2006: 35.000 Einheiten

BMW AG – Werk Leipzig
2006: 120.000 Einheiten

Opel Eisenach GmbH
2006: 142.00 Einheiten

DaimlerChrysler Ludwigsfelde GmbH
2006: 32.700 Einheiten
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Wirtschaftliche Situation Ostdeutschland
Branchenstruktur

Situation:
Die Situation ist in Ostdeutschland durch ein Defizit an größeren 
Unternehmen des Mittelstands und an Unternehmenszentralen 
gekennzeichnet.

5 OEM, ca. 20 
1st tier, nur 
Produktion

ca. 1800 KMU

<10 Unternehmen, 
ausschließlich KMU

Modulkompetenz

Entscheidungs-
kompetenz in der 
Region

>>
gering

gering

hoch

hoch
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Marktverständnis
Die Anforderungen der OEM an Partner im Automotive Bereich

� Hohe Innovationsleistung in Produkten und Prozessen

� Angebot gesamthafter Lösungen als Modul-/Systempartner

� Fähigkeit zur Integration in kundenspezif ische Prozesse

� R&D, Logistik, IT…

� Hohe Zuverlässigkeit in Produkt- und Zeitqualität

� Flexibilität und Geschwindigkeit



5

9

Inhalt

Daten zur Automobilindustrie in Ostdeutschland

Struktur

Auf gaben und Projekte

10

� Bündelung der Kräfte der Initiativ en, 
Unternehmen, Forschungseinrichtungen 
und Dienstleister der ostdeutschen 
Automobilindustrie

�Schaff ung einer höheren Wertschöpf ung und 
Innovationskraft  

�Schnelle Reaktion auf sich ändernde 
Marktanforderungen und Bedingungen im 
Netzwerk.

Mission des ACOD
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Alle Unternehmen und 
Institutionen, die wesentliche 
Beiträge zur Wertschöpf ung der 
Branche beisteuern oder 
Voraussetzungen für diese 
Wertschöpf ung lief ern, sollen sich 
an dem entstehenden Netzwerk  
Automotive Cluster 
Ostdeutschland ACOD über die 
entsprechenden Landesinitiativen 
beteiligen und angebotene 
Leistungen nutzen können.

Rohmaterial-
lieferant

Halbzeug-
lieferant

n-Tier
lieferant

1-Tier
lieferant OEM

Staatl. Förderungen

Staatl. Auflagen

Forschungs- und Bildungseinrichtungen

Dienstleister, Service Provider

Einbindung aller Wertschöpfungspartner

12

Arbeits- und Organisationsstru kturen

ACOD e.V.

Cluster Board

Vorstand

ACOD GmbH

aBB AMZ at Mahreg
auto-

motive
MV

Akteur
Akteur

Akteur Akteur AkteurMicrocluster
Neubrandenburg Microcluster

Brandenburg

Microcluster
Ludwigsfelde

Akteur

Akteur

Akteur

AkteurAkteur Akteur
Akteur

Akteur Akteur Akteur Akteur
Akteur

Akteur

Akteur

Akteur Akteur AkteurMicrocluster
Leipzig Microcluster

Dresden

Microcluster
Chemnitz

Akteur

Akteur

Akteur

AkteurAkteur Akteur
Akteur

Akteur Akteur Akteur Akteur
Akteur

Akteur

...

...

...Arbeitsgruppe
Finanzierung

Arbeitsgruppe
Qualifikations-
anforderungen

Arbeitsgruppe
Kommunikation

Cluster Hub

Zulieferinitiativen
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Arbeits- und Organisationsstru kturen
Vorstand

Peter Claussen, 
Leiter BMW Werk Leipzig, 
Vorstandsvorsitzender 
ACOD e.V.

Jörg P. Blecher, 
Geschäftsführer TWB 
Fahrzeugtechnik
GmbH & Co. KG in 
Artern

Prof. Dr. Michael
Schenk,
Leiter des Fraunhofer-
Instituts für 
Fabrikbetrieb und 
-automatisierung in 
Magdeburg

Matthias Faust,
Projektmanager
der Verbundinitiative 
Automobilzulieferer 
Sachsen

Im Vorstand des  ACOD sind OEMs, Lieferanten, Forschungseinrichtungen und Länderinitiati ven 
mit jeweils einem Mitglied vertreten.
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Arbeits- und Organisationsstru kturen
Mitglieder des Vereins

Länderinitiativen:
� automotive

BerlinBrandenburg

� automotive thüringen e.V.
� automotive-mv e. V.

� RKW Sachsen GmbH

� Sachsen-Anhalt Automotive  
e.V./MAHREG Automotiv e

Lieferanten:
� Hanke Gesellschaft f ür  

Gießereikooperation mbH

� KUKA Schweissanlagen GmbH
� MITEC Automotive AG 

� Müller Weingarten AG

� Schnellecke Group
� Siemens VDO Automotive AG

� ThyssenKrupp Drauz Nothelfer GmbH
� TRIMET Aluminium AG

� TWB Fahrzeugtechnik GmbH & Co. KG
� WEBASTO AG, Werk Neubrandenburg
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OEM:
� BMW AG Werk Lei pzig
� DaimlerChrysl er Ludwigsfelde GmbH
� Opel Eisenach GmbH
� Porsche Lei pzig GmbH
� VW Sachsen GmbH

Institute:
� Fraunhofer Institut für Fabrikbetrieb und -automatisierung
� HHL, Lehrstuhl für Mar ketingmanagement
� TU Dresden, Ins titut für Leichtbau- und Kuns tstofftechni k
� TU Ilmenau, Fakultät  für El ektrotechnik und Informationstechni k 
� TU Ilmenau, Fakultät  für Maschinenbau 

Sonstige:
� IIC GmbH
� IKB, D eutsche Industriebank AG

Arbeits- und Organisationsstru kturen
Mitglieder des Vereins
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Handlungsfelder des ACOD
Qualifizierungsbedarf für Unternehmen

� Qualitätsmanagement

� Logistikprozesse

� Kaufmännisches Know-How

� Ausbildung

� Projekt- und Prozessmanagement

� Marketing, z. B. Messepräsenz (Z, IAA) 

� Internationale Präsenz

� Innovationsmanagement

� Schaffung neuer, alternativer 
Finanzierungsmöglichkeiten für KMU

Vorhandene 
Qualif izierungsangebote 
der Cluster Board 
Mitglieder können genutzt 
werden 

Im Aufbau

18



10

19

� 27 aktive Unternehmen in den Arbeitsgruppen Interieur/Exterieur, Metallbe-
und -v erarbeitung sowie Elektronik und Technische Dienstleister

� Basis für gegenseitigen Erf ahrungsaustausch und weitere Zusammenarbeit
� Bereits zum Ende des I. Quartals 2007 soll eine weitere Region mit 

Mikroclustern erschlossen werden
� Erste konkrete Projekte sind f ür das II. Quartal 2007 geplant 

Projekte
Microcluster Region Eisenach / Wartburgkreis
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Projekte
Microcluster Arbeitskreis Ausbildungsinitiative

Zusammensetzung: 
� ca. 20 Ausbildungsleiter regionaler Firmen aus dem Raum Leipzig

Leitung: 
� Hans-Helmut Schaaf, Leiter Berufsausbildung BMW Werk Leipzig

Ziele:
� Plattf orm für Fragen zur Ausbildung zur Verfügung stellen
� Praktische Hilf e bei der Ausbildung (z.B. Azubi-Tausch)

Aktuelles Projekt:
� Bewerberplattf orm
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Projekte
Innovationstag bei BMW

� 11 Unternehmen stellten am 15.11.2006 ihre innovativsten Ideen im 
Forschungs- und Innovationszentrum der BMW Group in München vor.
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Weitere Informationen:

www.acod.de
inf o@acod.de

Vielen Dank f ür Ihre Aufmerksamkeit!

Halle 2 Stand C 90


